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1) Bayrischer Platz: Sperrung der Über-
fahrt von der Windmühlenstraße kommend 
in Richtung Straße des 18. Oktober und 
Nürnberger Straße bis 8. September. Um-
leitung über Roß-/Augustusplatz/Prager 
Str./Semmelweisstraße. Sperrung der 
Überfahrt von der Nürnberger Straße kom-
mend in Richtung Arthur-Hoffmann-Straße. 
Umleitung über Prager Str./Philipp-Rosen-
thal-Str./Semmelweisstr./Kurt-Eisner-Str. 
Es besteht die Möglichkeit aus der Nürn-
berger Str. nach rechts in die Windmühlen-
straße abzubiegen bzw. links in die Straße 
des 18. Oktober  abzubiegen. In der Arthur-
Hoffmann-Straße in Höhe Riemannstraße 
wird das Wenden ermöglicht. Somit besteht 
die Möglichkeit von der Windmühlenstraße 
über die Arthur-Hoffmann-Straße (Wenden) 
zur Straße des 18. Oktober zu gelangen. 
Das Linksabbiegen von der Straße des 18. 
Oktober in die Arthur-Hoffmann-Straße ist 
nicht möglich! Umleitung über Semmel-
weisstraße.

2) Tauchaer Straße: Zwischen Stralsunder 
Straße und Buswendeschleife Vollsper-
rung bis 9. Oktober. Umleitung in beiden 
Richtungen über Stralsunder/ Göteborger 
Straße.

3) Prager Straße: Zwischen Friedhofs-
gärtnerei und Franzosenallee halbseitige 
Sperrung bis 17. Dezember. Umleitung in 
stadteinwärtige Richtung über Parkstr./
Zuckelhausener Ring/Mölkauer Str./
Stötteritzer Landstr./Holzhäuser Straße. 
Die Fahrbeziehung Chemnitzer Straße/
Bockstraße ist wieder möglich! In stadt-
auswärtige Richtung kann immer gefahren 
werden! Achtung: Zwischen Kommandant-
Prendel-Allee und Chemnitzer Straße wird 
der Fahrverkehr verschwenkt und in stadt-
auswärtige Richtung über die stadteinwär-
tige Fahrbahn geführt.  

4) Permoserstraße: Zwischen Hohen-
tichelnstraße und DB-Brücke Ostheimstra-
ße halbseitige Sperrung in stadteinwärtige 
Richtung bis 11. September. Umleitung 
über Hohentichelnstr./Torgauer Str. bzw. 
in Richtung Zentrum über Theodor-Heuss-
Str./Riesaer Straße.  

5) Emil-Fuchs-Straße: Zwischen Leibniz-
straße und Pfaffendorfer Straße Voll-
sperrung bis 8. Juli 2011. Umleitung in 
östliche Richtung über Am Sportforum 
bzw. Waldstr./Jahnallee. Umleitung in 
westliche Richtung von der Berliner Str. 
kommend über Roscherstr./Gohliser Str./
Berggartenstr./Platnerstr./Waldstr. bzw. 
von der Eutritzscher Str. kommend über 
Gerberstr./Jahnallee.

6) Max-Liebermann-Straße/Landsberger 
Straße: 

Bis 16. August 2012 Vollsperrung der Max-
Liebermann-Straße zwischen Landsberger 
Straße und Slevogtstraße. Umleitung in 

beiden Richtungen über Delitzscher Str./
Wiederitzscher Landstr./Luise-Otto-Peters-
Allee beziehungsweise Slevogtstr./Georg-
Schumann-Str./Landsberger Straße. 

7) Karl-Heine-Straße: Bis 1. Oktober zwi-
schen Gießerstraße und Helmholtzstraße 
Umleitung in stadteinwärtige Richtung über 
Engertstr./Naumburger Str./Gießerstr./
Limburgerstr./Zschochersche Straße so-
wie in stadtauswärtige Richtung über Erich-
Zeigner-Allee (das Linksabbiegen von der 
Karl-Heine-Straße in die Erich-Zeigner-Allee 
ist eingerichtet)/Limburger-/Gießerstraße.

8) Möckernsche Straße 8: Am 24. August 
halbseitige Sperrung. Der Fahrverkehr wird 
an der Baustelle vorbeigeführt. 

9) Färberstraße/Hinrichsenstraße: Bis 1. 
Oktober halbseitige Sperrung. 

10) Semmelweisstraße: Zwischen Prager 
Straße und Karl-Sigismund-Straße in Rich-
tung Philipp-Rosenthal-Straße Sperrung bis 
8. Oktober. Umleitung über Prager Str./
Philipp-Rosenthal-Straße. 

11) Lindenallee: Zwischen Gustav-Adolf-
Allee und Breitenfeld halbseitige Sperrung 
in südliche Richtung bis 22. Oktober. Um-
leitung über Parkring/Lindenallee. 

12) Theresienstraße: Zwischen Witten-
berger Straße und Hartzstraße Vollsper-
rung des Knotenbereiches Theresienstr./
Hartzstr./Anhalter Str. bis 30. Oktober. 
Umleitung beider Richtungen über Witten-
berger/Dessauer Straße. 

13) Liprandisdorfer Straße: Bis 30. Okto-
ber halbseitige Sperrung in nördliche Rich-
tung. Umleitung über Naunhofer Landstr./
Teichmannstr./Alte Tauchaer Str./Roßstr./
Holzhausener Straße. 

14) B 6/Pittlerstraße: Sperrung in Rich-
tung B 6 stadtauswärtig und Lindenthal 
bis 1. Dezember. Umleitung über Am Börn-
chen zur B 6-neu. 

15) Jonsdorfer Straße: Vollsperrung bis 
20. November. Der Anliegerverkehr ist 
immer gewährleistet!

16) Industriestraße: Zwischen Holbein-
straße und Nonnenstraße halbseitige 
Sperrung bis 24. September. Der Fahrver-
kehr wird an der Baustelle vorbeigeführt. 

17) Gustav-Freytag-Straße: Zwischen 
Karl-Liebknecht-Straße und Bernhard-Gö-
ring-Straße Vollsperrung bis 5. November. 
Anlieger frei!

18) Miltitzer Straße: Zwischen Bienitz-
straße und Brücke halbseitige Sperrung 
bis 27. August. Der Fahrverkehr wird an 
der Baustelle vorbeigeführt. 

19) Kurt-Schumacher-Straße: Zwischen 

Willy-Brandt-Platz und Parkhauszufahrt 
Vollsperrung der Zufahrt zum Parkhaus 
West bis 3. September. Umleitung über 
Gerberstr./Berliner Str./Kurt-Schumacher-
Straße.

20) Brahestraße: Zwischen Leupoldstraße 
und Stöhrerstraße Vollsperrung bis 4. Sep-
tember. Umleitung in beiden Richtungen 
über Leupoldstr./Braunstr./Stöhrerstraße. 

21) Friedrichshafner Straße: Zwischen 
Oberläuterstraße und Bochumer Straße 
Vollsperrung bis 5. September. Umleitung 
in beiden Richtungen über Mockauer/Es-
sener Straße. 

22) Volksgartenstraße: Zwischen Ade-
nauerallee und Bästleinstraße halbseitige 
Sperrung in Richtung Löbauer Straße bis 
30. Oktober. Umleitung über Adenauer-
allee/Rohrteichstr./Gorkistr./Löbauer 
Straße. 

23) Prellerstraße: Zwischen Kickerlings-
berg und Lumumbastraße Vollsperrung bis 
31. August. Örtliche Umleitung. 

24) Friedrich-Bosse-Straße: Zwischen 
Schubertstraße und Slevogtstraße Sper-
rung der Ausfahrt Friedrich-Bosse Straße 
auf die Slevogtstraße bis 10. September. 
Für Lkw ist das Rechtsabbiegen aus der 
Georg-Schumann-Straße in die Slevogt-
straße untersagt. Der Umleitungsverkehr 
für Lkw erfolgt über Annaberger Str./Hans-
Beimler-Str./Slevogtstraße. 

25) Alte Theklaer Straße: Vollsperrung bis 
30. November. Örtliche Umleitung. 

26) Eichendorffstraße: Zwischen Karl-Lieb-
knecht-Straße und Bernhard-Göring-Straße 
Vollsperrung bis 4. September. Örtliche 
Umleitung.

27) Salzgäßchen: Zwischen Markt und 
Reichsstraße Vollsperrung bis 22. Septem-
ber. Örtliche Umleitung.  

28) Martin-Luther-Ring: Zwischen Mark-
grafenstraße  und Lotterstraße halbseitige 
Sperrung bis 9. Dezember. 

29) Liebigstraße: Zwischen Nürnberger 
Straße und Stephanstraße Vollsperrung 
bis 30. Dezember. Örtliche Umleitung. 

30) Karlstädter Straße: Zwischen Alte 
Salzstraße und Ratzelstraße Vollsperrung 
bis 20. September. Anliegerverkehr wird 
immer gewährleistet!

31) Holsteinstraße: Zwischen Stötteritzer 
Straße und Lipsiusstraße Vollsperrung bis 
4. September. Örtliche Umleitung.

32) Hans-Weigel-Straße/Ernst-Guhr-Stra-
ße: Zwischen Arthur-Winkler-Straße und 
Knorrstraße Vollsperrung bis 10. Septem-
ber. Umleitung über Mühlweg/Engelsdor-

fer Str./Arthur-Winkler-Str./Hans-Weigel-
Straße.

33) Tennstedter Weg: Vollsperrung bis 
20. September. Anliegerverkehr wird ge-
währleistet! 

34) Cunnersdorfer Straße: Zwischen Wurz-
ner Straße und Karl-Härting-Straße Voll-
sperrung bis 20. September. Umleitung 
über Wurzner Str./Riesaer Str./Theodor-
Heuss-Str./Geithainer Straße. 

35) Poetenweg: Zwischen Platnerstraße 
und Schlößchenweg bis Kickerlingsberg 
halbseitige Sperrung bis 30. Januar 2011. 

36) Karl-Heine-Straße: Zwischen Engert-
straße und König-Albert-Brücke halbseitige 
Sperrung bis 1. Oktober. Umleitung über 
Engertstr./Naumburger Straße.

37) Universitätsstraße: Zwischen Grim-
maische Straße und Kupfergasse Vollsper-
rung bis 27. November.  Umleitung über 
Kupfergasse.

38) Lausener Straße: Zwischen Zur Heide 
und Zschochersche Allee Umleitung in 
Richtung Grünau über B 186/Rippach-
talstr./Schönauer Str./Ratzelstraße bis 
29. Oktober. 

39) Rabet: Zwischen Hermann-Liebmann-
Straße und Lorenzstraße Vollsperrung bis 
29. August. Örtliche Umleitung. 

40) Liebertwolkwitz: Bis 19. November 
Vollsperrung Am Niederholz.

41) Taucha: Bis 14. Oktober Vollsperrung 
Adelheidstraße. Anlieger frei!

42) Taucha: Bis 1. Oktober halbseitige 
Sperrung Dewitzer Straße ab Wachberg bis 
Weltewitzer Straße. 

43) Möckern: Bis 30. September halb-
seitige Sperrung Slevogtstraße kurz vor 
Wettinbrücke. 

44) Gohlis-Süd: Bis 24. September Voll-
sperrung Natonekstraße zwischen Cöthe-
ner Straße und Elsbethstraße.

45) Böhlitz-Ehrenberg/Leutzsch: Bis 27. 
August halbseitige Sperrung der Paul-Lang-
heinrich-Straße. 

46) Zentrum Nordwest: Bis 28. Februar 
2011 Vollsperrung der Emil-Fuchs-Straße 
von Pfaffendorfer Straße bis Rosentalgas-
se. 

47) Probstheida: Bis 19. November Sper-
rung der Prager Straße zwischen Nieritz-
straße und Kommandant-Prendel-Allee. 

48) Probstheida: Bis 5. November Sper-
rung der Prager Straße zwischen Franzo-
senallee und Nieritzstraße. 

49) Zentrum West: Bis 31. August Voll-
sperrung der Schreberstraße/Schreber-
brücke. 

 Quellen: Stadtverwaltung Leipzig,     
 Kommunale Wasserwerke

BAUSTELLEN

Aufgrund von Bauarbeiten kommt es derzeit in und um Leipzig 
unter anderem zu folgenden Verkehrsbehinderungen:

Gewerkschaftsbund

Forum zur
Freizügigkeit der 

Arbeitnehmer
Noch sind es 35 Wochen bis zur vollen 
Arbeitnehmerfreizügigkeit am 1. Mai 
2011 in Europa. „Ist Deutschland gegen 
Lohn- und Sozialdumping richtig auf-
gestellt?“, fragt der Deutsche Gewerk-
schaftsbund (DGB) bei einem Forum, 
das morgen im Volkshaus, Erich-Schil-
ling-Saal, Karl-Liebknecht-Straße 30, 
stattfindet. Beginn ist um 18 Uhr. Es dis-
kutieren Norbert Pietsch, Vorsitzender 
des Vorstandes der Kjellberg-Stiftung, 
Reinhard Schröter, Hauptgeschäftsfüh-
rer der Handwerkskammer zu Leipzig, 
Peter Schulze, Regionalleiter der Indus-
triegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt 
und Hermann Winkler (CDU), Mitglied 
des Europäischen Parlamentes. 

Jeder Bürger der Europäischen Uni-
on hat im nächsten Jahr das Recht, 
hier zu Lande unter den gleichen 
Voraussetzungen eine Beschäftigung 
aufzunehmen und auszuüben wie ein-
heimische Arbeitnehmer. Der DGB in 
Leipzig sieht Deutschland dagegen 
nur unzureichend für die Öffnung des 
Arbeitsmarktes gerüstet und erwartet 
vor allem wegen des Fehlens eines ge-
setzlichen Mindestlohnes heftige Ver-
werfungen. 

Das Ziel sei ein soziales Europa mit 
guter Arbeit, starken Arbeitnehmer- 
und Mitbestimmungsrechten, guten 
Ausbildungs- und Arbeitsmöglichkei-
ten für Jugendliche und mit sozialer 
Sicherheit.  mi

Parlamentspreis

Feist ruft zur
Teilnahme auf

Der Leipziger CDU-Bundestagsabge-
ordnete Thomas Feist ruft zur Teilnah-
me am fünften deutsch-französischen 
Parlamentspreis auf. Der Bundestag 
und die Nationalversammlung, das 
Unterhaus des französischen Par-
laments, verleihen alle zwei Jahre für 
wissenschaftliche Arbeiten, die zu einer 
besseren gegenseitigen Kenntnis der 
beiden Länder beitragen, den deutsch-
französischen Parlamentspreis. 

Um die mit 10 000 Euro dotierte Aus-
zeichnung können sich deutsche und 
französische Staatsbürger bewerben, 
die ein juristisches, wirtschafts-, sozi-
al-, politik- oder anderes geisteswissen-
schaftliches Werk verfasst haben, das 
seit August 2008 erschienen ist. 

Die Arbeit muss in deutscher oder 
französischer Sprache abgefasst sein. 
Pro Bewerber werde nur jeweils eine 
Arbeit in das Verfahren aufgenommen, 
sagte Feist. Es würden sowohl Eigen-
bewerbungen als auch Nominierungen 
durch Dritte akzeptiert. Bewerbungs-
schluss ist der 15. November. mi

deutsch-franzoesischer-preis@bundestag.de

Handwerkskammer

Ausstellung über
Migration

Im Haus der Handwerkskammer wird 
am Dienstag die Ausstellung „Wir in 
Sachsen – Vielfalt – Unternehmergeist 
– Erfolg“ eröffnet. Gezeigt werden 30 
Porträts von Unternehmern mit Mi-
grationshintergrund. „Sie stehen vor-
bildhaft für erfolgreiche Integration in 
Sachsen“, erklärten die Initiatoren der 
Ausstellung.

Die Schirmherrschaft haben Sach-
sens Wirtschaftsminister Sven Morlok 
(FDP) sowie die Oberbürgermeister 
Burkhard Jung (SPD, Leipzig), Helma 
Orosz (CDU, Dresden) und Barbara 
Ludwig (SPD, Chemnitz) übernommen. 
Anlässlich der Ausstellungseröffnung 
wird die Handwerkskammer zu Leipzig 
der „Charta der Vielfalt“ beitreten. Die 
Ausstellung ist im Rahmen des Projekts 
„Wir sind Sachsen – Interkulturelles 
Lernen anders“ entstanden.  mi

Die Ausstellung im Haus des Handwerks, 
Dresdner Straße 11-13, Leipzig, ist bis zum 
8. September von montags bis freitags von 
8 bis 20 Uhr und samstags von 8 bis 16 Uhr 
zu sehen. 

Gesundheitsamt

Selbsthilfegruppen
laden ein

Mitglieder aus verschiedenen Selbsthil-
fegruppen mit dem Thema Depression 
möchten anderen Betroffenen sowie de-
ren Angehörigen ein erster Ansprech-
partner sein. Sie laden morgen von 16 
bis 18 Uhr in die Selbsthilfekontakt- und 
Informationsstelle des Gesundheits-
amtes in die Friedrich-Ebert-Straße 19 
a, Erdgeschoss, Zimmer 6, ein. 

Depressionen können eine schwer-
wiegende Einschränkung in der Alltags-
bewältigung sein und müssen häufig 
ärztlich oder therapeutisch behandelt 
werden. „Aber auch der Besuch einer 
Selbsthilfegruppe kann begleitend hilf-
reich sein“, hieß es aus dem Gesund-
heitsamt. 

Betroffene, die sich hier zusammen-
gefunden haben, verfügten über ein 
großes Erfahrungswissen. Sie kennen 
die Symptome und mögliche Bewäl-
tigungsstrategien. Zu allen weiteren 
Fragen der Selbsthilfe in Leipzig berät 
und informiert Ina Klass in der Selbst-
hilfekontaktstelle. r.

Überfall

Junger Mann ausgeraubt
Ein 21-jähriger ist am Sonnabendmor-
gen gegen 4 Uhr Opfer eines Raubüber-
falles geworden. Kriminalhauptkom-
missar Jack Dietrich vom Führungs- und 
Lagezentrum der Polizei sagte gestern, 
der Mann sei nach bisherigen Erkennt-
nissen von drei Unbekannten im Be-
reich Roscherstraße/Eutritzscher Stra-
ße zunächst angesprochen worden.

Sie wollten angeblich Zigaretten von 
ihm haben, schlugen dann aber unver-
mittelt und brutal auf ihn ein.

In der Folge sei das leicht angetrun-
kene Opfer gezwungen worden, sich 
auszuziehen, so Dietrich. Mit der Beute 
– dem Rucksack, dem Mobiltelefon und 
der Geldbörse des Mannes – floh das 
Trio dann. mabe

Stadtwerke

Infos zur Energierechnung
Zugegeben, es gibt spannendere Lek-
türen als Energie- oder Heizkostenab-
rechnungen. Doch wer beide gründlich 
liest, kann von Hinweisen profitieren. 
Denn die Abrechnung der Stadtwerke 
Leipzig gibt nicht nur Auskunft über 
den zu zahlenden Betrag. Jeder Kun-
de erhält mit seiner Abrechnung auch 
Informationen zum persönlichen Ver-

brauch und damit zu Einsparpotenzia-
len. 

Alle Fragen  zur Abrechnung und den 
dazugehörigen Fachbegriffen beant-
wortet Josef Horsch-Winkels am Mitt-
woch im Energieberatungszentrum, 
Pfaffendorfer Straße 2. Beginn ist um 
19 Uhr. Um vorherige Anmeldung im 
Beratungszentrum wird gebeten. r.

Universität

Feldforschung
in 

Indien
Mit knapp 100 000 Euro fördert der 
Deutsche Akademische Austausch-
dienst in den kommenden zwei Jahren 
mehrmonatige Aufenthalte von Studie-
renden der Leipziger Universität an der 
Jawaharlal Nehru University in Delhi. 
Das unter der Leitung von Professor 
Pradipta Chaudhury (Delhi) und Pro-
fessor Matthias Middell (Leipzig) ste-
hende Programm soll längere Studien-
abschnitte in Indien ermöglichen. 

Sie gehen mit Feldforschungen für 
Masterarbeiten und Dissertationen 
einher, die sich der Rolle Indiens in 
aktuellen Globalisierungsprozessen 
zuwenden. Umgekehrt werden jähr-
lich bis zu fünf Doktoranden aus Delhi 
einen Ausbildungsabschnitt an der Re-
search Academy der Universität Leipzig 
absolvieren. 

Die Jawaharlal Nehru University 
gehört zu den renommiertesten Hoch-
schulen des Landes und bietet vor al-
lem Möglichkeiten zu interdisziplinär 
vernetzten Studien, in denen sozial- 
mit kulturwissenschaftlichen Perspek-
tiven verbunden werden. Sie bietet 
sich damit als Partnereinrichtung für 
das Leipziger Forschungsprofil an, bei 
dem am Global and European Studies 
Institute fächerübergreifend Reaktio-
nen in verschiedenen Weltregionen 
auf globale Vernetzungen untersucht 
werden. mabe

Grüne Jugend

Absage an
Motorboot-Verkehr

Im Zusammenhang mit der verscho-
benen Eröffnung vom so genannten 
Kurs 1 hat die Grüne Jugend Leipzig 
ein Konzept für die Leipziger Gewässer 
gefordert, das keinen motorisierten 
Verkehr vorsieht. Das erklärte gestern 
Vorstandsmitglied Tommy Penk. Statt 
dessen sollten ausschließlich durch 
Muskelkraft betriebene Verkehrsmittel 
zugelassen sein. 

„Ferner lehnen wir jeglichen Ausbau 
von Leipziger Gewässern abseits vom 
Hochwasserschutz ab“, sagte Penk. 
Motorisierter Verkehr auf den Gewäs-
sern stelle eine potenzielle Lärmbelas-
tung für die Bevölkerung, aber auch 
für die Tiere in Ufernähe dar. Hinzu 
komme eine erhöhte Luft- und Wasser-
verschmutzung. Penk verwies auf die 
Wellenbildung durch Motorboote. Folge 
sei eine Erosion an den Ufergebieten, 
die nicht nur Pflanzen und Tiere bedro-
he, sondern auch zu hohen Folgekosten 
führe. Dei Grüne Jugend reihe sich in 
die „kritischen Stimmen aus der Stadt-
bevölkerung ein“. mabe

Handelshochschule

Studenten gewinnen
Professional-Cup

Im bundesweiten Planspielwettbewerb 
Exist-Prime-Cup haben drei Studenten 
des Master-Studiengangs in Manage-
ment der Leipziger Handelshochschule 
den Professional-Cup Ost gewonnen. 
Christian Hetke und Sarah Jentzsch 
nahmen jetzt den Wanderpokal – auch 
stellvertretend für ihren Teamkollegen 
Dennis Grosche – aus den Händen von 
Veranstaltungsleiter Josef Duttle in 
Leipzig entgegen. Duttle lobte vor allem 
die Fairness und den hohen Arbeitsein-
satz der Leipziger.

Anfang Juli waren zwölf Teams aus 
gründungsorientierten Hochschulen in 
Deutschland innerhalb eines computer-
basierten Planspiels zum Thema Unter-
nehmensnachfolge gegeneinander an-
getreten. Die Studenten mussten sich 
in insgesamt drei Aufgabenkomplexen 
bewähren. Alle drei Aufgaben des Pro-
fessional-Cups Ost wurden von den 
Leipziger Wirtschaftsstudenten gewon-
nen. Die Jury setzte sich aus Vertretern 
der Wirtschaft, von Hochschulen und 
Verbänden zusammen.  mabe

Uni-Zentrum

Edward Shang leitet
Adipositas-Chirurgie

Am Integrierten For-
schungs- und Be-
handlungszentrum 
Adipositaserkrankun-
gen (IFB) der Uni hat 
Edward Shang die 
Leitung der neuen 
Sektion für Adiposi-
tas-Chirurgie über-
nommen. „Damit ist 
erstmals eine ganz-
heitlich interdiszipli-

näre Auseinandersetzung mit diesem 
Spezialbereich der Chirurgie möglich“, 
sagte Michael Stumvoll, der Leiter des 
Zentrums. Die Adipositas-Chirurgie ist 
eine vergleichsweise junge Disziplin. 
Neben Magenverkleinerungen oder 
Magenbändern werden auch Methoden 
praktiziert, bei denen Teile des Dünn-
darms oder der gesamte Magen künst-
lich umgangen werden. 

Das IFB ist eines von acht For-
schungs- und Behandlungszentren, die 
vom Bund gefördert werden. Es ist ein 
gemeinsames Projekt von Universität 
und Universitätsklinikum. mi 

Edward 
Shang
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